
Als das Mädchen zwei Tage lang unterwegs war, begegnete ihr eine junge Maid. Die Maid fragte: „Oh 
junges Fräulein, was treibt dich hier so tief in den Wald hinein?“ Das Mädchen antwortete: „Ich suche 
meine drei Brüder, sie helfen nie auf dem Hof mit, meine Mutter hat sie aus Wut in drei Fledermäuse 
verwandelt.“ Die Maid fragte: „Ist deine Mutter etwa eine Hexe?“ Das Mädchen antwortete: „Ach so 
ein Quatsch, Hexen gibt es gar nicht.“ „Ach ja“, sprach die Maid und verwandelte sich in eine große 
alte Hexe. Dem Mädchen wurde bang und ihre Knie schlotterten. „Bitte tu mir nichts“, schrie das 
Mädchen in der Hoffnung, dass sie jemand hörte. „Pssst“, zischte die Hexe und hielt dem Mädchen 
die Hand vor den Mund. Die Hexe zog das Mädchen mit in die Hütte. Da angekommen fesselte die 
Hexe das Mädchen an einen Stuhl.  

Das Mädchen saß jetzt mit dem Gesicht vor einem großen eisernen Käfig. Aber nicht sie war es, die in 
ihm saß, sondern es flatterten drei Fledermäuse in ihm herum. Die Hexe sprach: „Du musst drei 
Prüfungen bestehen, um deine Brüder zu befreien, die erste Prüfung wird eine 
Geschicklichkeitsprüfung sein, lauf in 24 Stunden zehnmal um den See.“ Sie schaffte es gerade so.  

Da sprach die Hexe abermals: „Die zweite Prüfung wird sein Kraft: Holze 200 Bäume in 24 Stunden 
ab.“ Sie schaffte es abermals.  

Die Hexe sagte daraufhin: „Gut, kommen wir zur letzten Prüfung: Kampf, besiege einen Drachen.“ 
Das Mädchen dachte sich: „Oh nein, die Prüfung werde ich niemals bestehen.“ Sie stimmte dennoch 
zu. Am nächsten Tag ging es los, es war ein großer Drache mit scharfen Zähnen, das Mädchen bekam 
einen Dolch. Sie kämpften und kämpften, bis der Drachen das Mädchen zu fassen bekam und den 
Arm abbiss. Das Mädchen spürte eine so große Wut, dass sie dem Drachen die Augen ausstach, er 
starb, die Hexe verwandelte die Jungen zurück und gab dem Mädchen einen neuen Arm. Und wenn 
sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute. 


